
Wir freuen uns, wenn wir Sie, ob Jung oder Alt, in den Ver-
anstaltungen begrüßen könnten. Der Eintritt ist kostenlos.

Lesungen 
mit Peter Wensierski  

  Montag, 20.04.2015 
Beginn: 19:30 Uhr
Stadtbücherei Lemgo
Papenstr. 40
32657 Lemgo

  Dienstag, 21.04.2015  
Schullesung 
Beginn: vormittags
Stadtbibliothek Werther
Schlossstr. 36
33824 Werther

  Dienstag, 21.04.2015  
Beginn: 19:30 Uhr
Öffentliche Bücherei der  
Ev. Kirchengemeinde Issum
Geldener Str. 22
47661 Issum

  Mittwoch, 22.04.2015 
Schullesung 
Beginn: vormittags
Stadtbibliothek Herne
Willi-Pohlmann-Platz 1
44623 Herne

  Mittwoch, 22.04.2015 
Beginn: 19:30 Uhr
Stadtbücherei Jülich
Kleine Rurstr. 20
52428 Jülich
 

  Donnerstag, 23.04.2015
UNESCO Welttag 
des Buches 
Schullesung 
Beginn: vormittags
Stadtbücherei Eschweiler
Johannes-Rau-Platz 1
52249 Eschweiler

  Donnerstag, 23.04.2015
UNESCO Welttag 
des Buches 
Beginn: 19:30 Uhr
Öffentliche Bücherei 
St. Otger
Dufkampstr. 33
48703 Stadtlohn

  Freitag, 24.04.2015
Schullesung 
Beginn: vormittags
Stadtbibliothek Bocholt
Hindenburgstr. 5
46395 Bocholt

  Freitag, 24.04.2015 
Beginn: 19:30 Uhr
Stadtbücherei Erkrath
Sedentaler Str. 105 – 107
40699 Erkrath

VERANSTALTER

Landeszentrale für politische Bildung NRW
im Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur 
und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen
Haroldstraße 4, 40213 Düsseldorf 
www.politische-bildung.nrw.de

ANSPRECHPARTNER

Katharina Ellgaard
Tel.: 0211 / 837-45 70
Fax: 0211 / 837-42 62
katharina.ellgaard@mfkjks.nrw.de

Landeszentrale für politische Bildung NRW
Referat Publikationen 
Haroldstraße 4, 40213 Düsseldorf

www.politische-bildung.nrw.de
www.mfkjks.nrw.de

Bernd Jeucken
Tel.: 02324 / 204-35 60
Fax: 02324 / 204-35 69
b.jeucken@hattingen.de

Verband der Bibliotheken des
Landes Nordrhein-Westfalen (vbnw)
Stadtbibliothek Hattingen
Reschop Carré 1, 45525 Hattingen

www.bibliothek.hattingen.de
www.bibliotheken-nrw.de
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www.politische-bildung.nrw.de

Landeszentrale vor Ort: Peter
Wensierski liest aus seinem Buch
Die verbotene Reise. Die Geschichte 
einer abenteuerlichen Flucht

http://www.politische-bildung.nrw.de
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eng ist, das große Abenteuer. Sie fälschen eine Einladung 
und erhalten ein Visum für eine nicht ungefährliche Reise 
nach Russland und die Mongolei. 

Über 10.000 km weit über Polen durch die Sowjetunion, 
durchstreifen sie die faszinierenden Weiten der Mongolei bis 
nach China, wandern kreuz und quer durch die Wüste Gobi, 
fahren mit Schiffen den Gelben Fluss herunter, vorbei an 
chinesischen Dörfern und Städten des Landes. Ihr heimli-
ches Reiseziel aber ist China, das für DDR-Bürger eigentlich 
unerreichbar ist. Von Ulan Bator aus gestartet, erreichen sie 
Peking und erhoffen sich dort Hilfe von der westdeutschen 
Botschaft, um in den Westen einzureisen. 

Am Ende des Weges geht es um die schwierige Entschei-
dung, über die so viele DDR-Bürger nachgedacht haben: 
Nutze ich wirklich die Gelegenheit, in den ersehnten Westen 
zu gelangen oder bleibe ich in der DDR? 

„25 Jahre nach dem Mauerfall  ist es eine 
der schönsten Geschichten aus jener Zeit, 
die gleichzeitig ein überraschend anderes 
Bild von jungen Ostdeutschen jenseits bis-
heriger Klischees zeichnet. Eine Geschich-
te aus dem Osten für den Westen, die Mut 
macht, scheinbar Unmögliches zu wagen.“

Der Autor

Peter Wensierski, 1954 in Hei-
ligenhaus geboren, berich-
tete seit 1979 als westlicher 
Reisekorrespondent für den 
SPIEGEL und andere Zeitun-
gen aus der DDR. Er veröf-
fentlichte zahlreiche Bücher 
und machte Radiosendungen 
und Dokumentarfilme über 
die aufkommende Oppositi-
onsbewegung innerhalb der 
Jugend und der Kirchen sowie 
in Künstler- und Intellektuel-
lenkreisen. 

Von 1986 an arbeitete er als Fernsehjournalist der ARD für 
aktuelle Brennpunkte. 1993 wechselte er zum SPIEGEL und 
berichtete u. a. aus Rom. In 2006 erschien sein Buch „Schläge 
im Namen des Herrn – Die verdrängte Geschichte der Heim-
kinder in der Bundesrepublik“, das zur Gründung des „Run-
den Tisches Heimerziehung“ führte. Gegenwärtig arbeitet er 
im Deutschlandressort des SPIEGEL. 
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Peter Wensierski
Die verbotene Reise –
Die Geschichte einer 
abenteuerlichen Flucht

Ein SPIEGEL-Buch
Deutsche Verlags-Anstalt
03.03.2014
256 Seiten 
ISBN 978-3-421-04615-4

Zum Buch

Im Sommer 1987 wagen die Ost-Berliner Studenten Jens und 
Marie, denen das Leben in der DDR zu reglementiert und zu 

Zu den Aufgaben der Landeszentrale für politische Bildung 
Nordrhein-Westfalen gehört es, die Bürgerinnen und Bürger 
für demokratisches Engagement in Staat und Gesellschaft zu 
gewinnen. Dabei kommt der Präsenz vor Ort mit Veranstaltun-
gen und Begegnungen eine besondere Bedeutung zu.

In Kooperation mit dem Verband der Bibliotheken des Landes 
Nordrhein-Westfalen e. V. (vbnw) führt die Landeszentrale unter 
dem Motto „Politische Bildung vor Ort: Es liest …“ Lesungen in 
den fünf Regierungsbezirken von Nordrhein-Westfalen durch. 
Die Bücher der renommierten Autorinnen und Autoren setzen 
sich mit gesellschaftlich relevanten Themen auseinander. Sie 
gehen in Schulen oder in Bibliotheken, um vor Ort zu lesen und 
gemeinsam mit den Zuhörern über den Buchinhalt und den 
sich daraus ergebenden Fragen zu diskutieren. Zum Beispiel: 

	 Wie organisieren wir das Zusammenleben 
	 unterschiedlicher Kulturen bei uns und in Europa?

	 Wie können wir die Erinnerung über bedeutsame  
historische Ereignisse wachhalten?

	 Welche Bedeutung hat zivilgesellschaftliches Engagement 
von Jugendlichen und Erwachsenen für das Gemeinwesen?

	 Wie gelingt es, mit Hilfe demokratischer und rechtsstaat-
licher Instrumente gegen Extremismus, Fundamentalismus, 
Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus vorzugehen?

	 Welche Möglichkeiten haben wir, um Einfluss  
auf politische Prozesse zu nehmen?

„demokratie leben“ – 
Landeszentrale vor Ort: Es liest …

Politische Bildung 
vor Ort: Es liest …


